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Nach dem Défilé der 6. Division Phot. Arthur Klee
Rückkehr von Truppen über die Kräzernbrücke am 8. September 1932

Défilé der 6. Division.
In den ersten Tagen des September 1932 herrschte in St. Gallen

reges militärisches Leben und Treiben. Dabei zeigte sich auch
ein sehr großes Interesse der Bevölkerung für unsere Milizen,
trotz der von sozialdemokratischer Seite unternommenen
leidenschaftlichen antimilitaristischen Propaganda, wie sie namentlich
vor dem am 8. September auf dem Breitfeld abgehaltenen Defile
zutage trat. An diesem schönen militärischen Schauspiel nahmen

neben Bundesrat Minger und Oberstkorpskommandant Biberstein
unsere höheren Truppenführer und die fremden Militärabgesandten
teil. Enorm war aber die Beteiligung der Zuschauer aus St. Gallen
und den benachbarten Kantonen, die auf mehr als 80000 Personen
geschätzt wurden. Unser Bild zeigt den Rückmarsch der Truppen
über die Kräzernbrücke nach beendetem Défilé. — Die Manöver
spielten sich hauptsächlich an der Thür ab, sie bieten heuzutage den
Schlachtenbummlern weniger interessante Schauspiele als früher.
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Heizöl Technische Öle und Fette

Alleinverkauf der Texaco
Motor Oils für die Kantone
St. Gallen, Appenzell und

Thürgau
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black dem Detilê der 6. Division ?bot. â.rtbur ütks
Kücbkekr von Gruppen über die Kàerlibrûcke am 8. September IYZ2

Detilê der 6. Division.
In den ersten DaZen des Leptember 1932 kerrsckte in Lt. Qallsn

re^es militärisckss Leben und treiben. Dabei ^eiZte sick suck
ein sekr Zrokes Interesse der Lsvöllcerun^ tür unsere iVlik^en,
troà der von so^ialdemokratiscker Leite unternommenen leicien-
sckattlicken antimilitaristiscken Propaganda, wie sie namentlick
vor ciem am 8. Leptember auk cism öreitteid abgeksitenen Dekils
Zutage trat. ^n diesem sckönen miktäriscken Lckauspiel nakmsn

neben Lundesrat lViingsr und Dberstkorpskommandant Liberstein
unsere köksrenDruppenkükrer und die kremden Nilitärabgesandten
teil. knarrn war aber die Leteikgung cier ^uscksuer sus Lt. DsIIen
und iten bensckbarien Kantonen, die auk mekr als 89999 Personen
gesckäkt wurden. Dnser Lild Teigt den pückmarsck der Gruppen
über die Kàernbrûcke nack beendetem Detilê. — Die lVianöver
spielten sick kauptsäcklick an der lkur ab, sie bieten keu?utage den
Lcklacktenbummlern weniger interessante Lckauspiele als trüber.
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Repr. F. Sdhwitter, Basel

SILS BASELGIA (Engadin)
Phot. O. Furrer, St. Gallen
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NOVEMBER

1. Mittrood) (flüer fjeüfgen)

2. Donnerstag (Filler Seelen)

3. Freitag

4. Samstag

5. Sonntag

6. ïïïontag

7. Dienstag

S. Mittrood)

9. Donnerstag

10. Freitag

11. Samstag

12. Sonntag

13. Montag

14. Dienstag

15. Mittrood]

16. Donnerstag (Otmar)

17. Freitag

18. Samstag

19. Sonntag

20. Montag

21. penstag

22. Mittrood]

23. Donnerstag

24. Freitag

25. Samstag

26. Sonntag

27. Montag

28. Dienstag

29. Mittrood]

30. Donnerstag

UNSERE GARANTIE
ist weitgehend. Als Fachgeschäft mit jahrzehntelangem

Ruf bieten wir jede Gewähr für reelle,

fachmännische Bedienung. Ob Uhren, Schmuck oder

Juwelen; für Qualität und geschmacksichere Wahl

zeugt der alte Ruf unseres Hauses, und die

Preiswürdigkeit ist durch unsere Schaufenster bewiesen.

Dürfen wir Ihren Besuch erwarten, damit Sie sich

von der Leistungsfähigkeit unseres Hauses

überzeugen können? Auch mit Auswahlen stehen wir

jederzeit gerne zu Ihrer Verfügung.

t ~

DAS FÜHRENDE GESCHÄFT AM PLATZE
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1. Mittwoch (Dller heiligen)

2. Donnerstag (filler 5eelen)

3. Dreitag

4. 5smstag

3. 5onntag

6. Montag

7. Dienstag

8. Mittwoch

9. Donnerstag

10. Dreitag

11. 5amstsg

12. Zonntag

13. Montag

14. Dienstag

15. Mittwoch

16. Vonnerstag (vtmar)

17. Dreitag

18. 5amstsg

19. 5vnntag

20. Montag

21. Dienstag

22. Mittwoch

23. Donnerstag

24. Dreitag

25. 8amstag

26. 5vlintag

27. Montag

28. Dienstag

29. Mittwoch

30. Donnerstag
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Tsugi cis,- sits kut unss^s! ttsuzss, unci 6is t'rsis-

würctigksit ist 6u5c6 unzsrs Sc6sutsn5ts^ bsv,is5sn.

DûNsn wir Ilii-sn öszucb srwsNsn, clsmit Sis xicb
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Tsugsn könnsn? Aucti mit ^U5v/s6>sn 5ts6sn v/ir
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ID ein CDeihnachtsbaum.
Ö ïSunberbaum, aus beinett 3tt>eigett
(Sin Sroff in meine ©eele flic0f,
iGor bem bie mitten klagen fcfymeigen,
Ses ijergetts ïSunbe lets fid) fä)lie$t

Itnb mas bas Selten mir genommen,
üßas längfl im laufen Särm gerrann,
3n reiner ©funbe ^eimgefommen,
©ie^f's mtcf) mif (Sngeîsmienen an!

(Sin iKaufcben tote aus ^eiligen 23ronnen!
XXnb ade (Srbenfreuben ruf>'n!
Hnb alles Seib in [fticfüs gerronnen
3d) £>öre fief mid) fetter nun!

IXub mas aus meiner ©eele ©runbe,
2lus meines üöefens fiefffem ©ein
(Smporffeigf, iff, tote biefe ©funbe, —
@0 munberfelig unb fo rein

Ö !önuf' id), e£)e fie enfeilef,

3um Siebe fügen, tuas fie füllt —
3um Steb, bas alle 255unben ^eilef —
3n £id)f faucfyf, mas in !Rad)f geîttxHf,

tttttf ülllgemalf nerlnnbenb ^rieben, —
Saß fo, üon ."gaß nnb ."gaber frei,
Jhtr Siebe Ijerrfdfe noc£> £>inieben

Unb ^riebe allen DCttenfc^en fei

OTargarefe 0d)neiber X)üffd).

Die heilige Familie. Federzeichnung von Martha G-erber.

HUES

was Sie aus einer guten Buchbinderei für

Büreau und Haus benötigen, wie Buch-Einbände,

Mappen, Bureaukartonagen, Schreibblocks, Losblattbücher

etc. liefert Ihnen prompt und vorteilhaft

_OUIS RIETMANN
St. Gallen Marktgasse 24 Telephon 17.72

Spezial-Abieilung für Einrahmungen und
Aufziehen von Kartenwerken

St.Qallen S es. Gesch. 67676

in allen Apotheken

Städtisches Lagerhaus

Möbel-Xagerung

Sabinen Vermietung
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O Wunderbaum, aus deinen Zweigen
Ein Trost in meine Seele fließt,
Vor dem die wilden Klagen schweigen,
Des Herzens Wunde leis sich schließt!

Und was das Leben mir genommen,
Was längst im lauten Lärm zerrann,
In reiner Stunde heimgekommen,

Sieht's mich mit Engelsmienen an!

Ein Rauschen wie aus heiligen Bronnen!
Und alle Erdensreuden ruh'n!
Und alles Leid in Nichts zerronnen!
Ich höre tief mich selber nun!

Und was aus meiner Seele Grunde,
Aus meines Wesens tiesstem Sein
Emporsteigt, ist, wie diese Stunde, —
So wunderselig und so rein!

O könnt' ich, ehe sie enteilet,

Zum Liede sügen, was sie stillt! —
Zum Lied, das alle Wunden heilet —
In Licht taucht, was in Nacht gehüllt,

Mit Allgewalt verkündend Frieden, —
Daß so, von Haß und Hader frei,
Nur Liebe herrsche noch hinieden
Und Friede allen Menschen sei!

Margarete Schnei der-D ritsch.

Oie îreiliZe Familie. ^säsrzüsiod.irrmZ' von Martlia Asrdsr.

-U.l.55
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kücbsr à. Üstset Ibnsn peompt uncl voetsiibsll

„QUIZ
5t> Osüsn !vZsr!<tgs55s 24 loispbon 17.72

Zpsz:is!-Ab>tsi!ung tue ^inmbmangon unci
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DEZEMBER

1. Freitag

2. Samstag

3. Sonntag

4. Montag

5. Dienstag

6. nnttrood]

7. Donnerstag

8. Freitag

9. Samstag

10. Sonntag

11. Montag

12. Dienstag

13. TFIitttPod]

14. Donnerstag

15. Freitag

16. Samstag

17. Sonntag

18. Montag

19. Dienstag

20. ÜTitfrpodj

21. Donnerstag

22. Freitag

23. Samstag

24. Sonntag

HANS AMMANN
Comestibles St.. Gallen Neugasse 46 Tel. 171

O

Spezialgeschäft für Geflügel

Fischen unci Wilclfere!

Proviant Fertige Platten

Prompten Versand nach auswärts

25. Montag (Cbrifttag)

26. Dienstag (Stepbanstag)

27. Mittroodb

28. Donnerstag

29. Freitag

30. Samstag

31. Sonntag (Siloefter)

Es ist und bleibt wahr, daß gute

Q W A E IW Ä. T S - B E S Tü G W E
sich im Gebrauche doch als billiger

erweisen, als die leichte Scheinware, die Sie bald werden

ersetzen müssen. Sie sparen also

nur beim Einkauf anerkannter Marken wie z. ES, Geislingen,

Wellner, Berndorf, Christofle etc.,

die Sie in meinem Spezial-Geschäfte in reicher Auswahl zu

zeitgemäßen Preisen finden können

W.KENZ ST.GALLEN
Multergasse 21
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1. Dreitag

2. Samstag

3. 5onntag

4. Montag

5. Dienstag

6. Mittwoch

7. Donnerstag

8. Dreitag

9. 8amstag

!0. Zonntsg

11. Montag

12. Dienstag

13. Mittwoch

14. Donnerstag

15. Dreitsg

16. 5amstag

17. 8onntag

18. Montag

19. Dienstag

20. Mittwoch

21. Donnerstag

22. Dreitag

23. Zsmstag

24. Zonntsg

W8 jMM
K. <?à» à^asse 46 Mel. 777

SzzsZêKêNSSQ^skî Mr- KskMZsI

k^iscken unÄ

i^eomptss Vssssnci sssii suswssts

25. Montag ((christtag)

26. Dienstag (5tephanstag)

27. Mittwoch

28. Donnerstag

29. Dreitag

30. 8amstag

31. 5onntag (5i!vester)

Ls ist usci bisiist v^stis, cisIZ guts

iZ Nâ I.î I P' â T" K - S N K V A S M K
sisil im Lsizesusiss ciosii sis diiiigss

ssvvsisss^ sis ciis Isisiits LLiisisvvses. ciis Lis bsici vvssciss

sssst^ss müssss. Lis spssss siso

sue dsim Lisksuf sssei<ssstss lvlsskss wis IZ. îZsislillAsn,

Wslissi-, Ssescioet, Ltisistotls sts.,

ciis Lis is msissm Lpsài-Lssciisfts is ssictiss /^uswsti! ^u

^sitgsmsiZss ^ssisss tisciss kössss
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